
1453 Januar 28 (?), Brixen.1) Nr. 3025

<NvK> belehnt Hanns Gall2), Bürgermeister von Brixen, mit mehreren genau beschriebenen 

Zehnten und Liegenschaften, die im bisher geurlawbt sind, nämlich in Brixen und Umgebung, 

in Milland, Tschötsch und in Vahrn.3)
Regest (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 274v-275 v.

1) Zu der in diesem Fall problematischen Datierung s.u. Nr. 3142 Anm. 1.
2) Hans Gall († vor 1459), Bürger zu Brixen, 1435-1441 und 1448-1457 Bürgermeister zu Brixen; 1443-1447 und 

1450-1452 Stadtrichter zu Brixen; vgl. Flachenecker, Geistlicher Stadtherr 103-105, 111; Kustatscher, Städte des Hochstifts 

Brixen II, Beilage-CD mit detaillierten Angaben.
3) Nach einer kurzen Notiz f. 276v verlängert NvK 1458 I 28 auf Raphaelspurg (Burg Andraz) den Lehensurlaub 

bis zum 1. November 1458.

Aus: »Acta Cusana. Quellen zur Lebensgeschichte des Nikolaus von Kues«, Felix Meiner Verlag, Hamburg 2016. 
Copyright: CC BY-NC-ND 3.0. Weitere Informationen: www.actacusana.de/copyright.




